
300 jahre serviten in der rossau
heimatmuseum alsergrund bereitet ausstellung vor

1 Wien , 12 . 8 . ( rk ) vor bereitungen zur gestaltung einer grossen
kunsthistorischen sonderaussteLLung werden gegenwaertig im heimat¬
museum alsergrund , 9 , waehringer strasse 43 , getroffen , das thema
ist dem 300jaehrigen bestand des klosters und der kirche der
serviten in der rossau gewidmet , mit seltenen urkunden , wert¬
vollen paramenten und alten stilmoebeln wird die bedeutung des
servitenordens fuer Wien und se in einfluss auf dessen brauch-
tum dargestellt werden , besondere glanzstuecke unter den exponaten
werden dabei alte drucke von 1490 aus der 2 . 000 exemplare um¬
fassenden klosterbibliothek sowie ein in menschenhaut gebundener
koran aus der zeit der tuerkenbelagerung sein , verschiedene zeit-
genoessische darstellungen werden die ereignisse rund um den
vo4i barockbaumeister Carlo carlone gestalteten kirchenbau
illustrieren ; etwa die notzeiten waehrend des tuerkensturmes
und de sogenannte peregrini - kult mit seinen wallfahrten
in die rossau , der damit verbundene spektakulaere markt und nicht
zuletzt die zu dieser zeit von den rossauer baeckern hergestelIten
p-eregrini ■■kipfein.

die ausstellung wird voraussichtlich am 20 . September er-
oeffnet werden.
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ferKel lernen Selbstbedienung
modernster schweinestall des landeswirtschaftsbetriebes

der stadt Wien erstmals belegt

2 Wien , 12 . 8 . ( rk ) in dem supermodernen schweinestall des

landwirtschaftsbetrieces der stadt Wien in voesendorf sind die

ersten 70 ferkel eingezogen , sie sind zehn bis zwoelf wochen

alt . in etwa vier monaten werden sie zu stattlichen Schweinen

mit rund 100 kilogramm herangewachsen und damit reif sein,
den weg alles Schweinefleisches zu gehen.

die erste , aufgabe der ferkel war es , die ’ ’ Selbstbedienung ’ ’

zu lernen , nicht nur ihr futter wird automatisch angeliefert,
auch die traenkung der tiere geschieht nach wenigen tagen ohne

menschlichen arbeitsaufwand . die ferkel lernen mit hilfe einer

betreuerin erstaunlich schnell - in zwei bis drei tagen - wie

sie durch anstossen mit dem ruessel an einen Wasserhahn den

wasserfluss ausloesen.
die einzige haendische arbeit in diesem modernen stall ist

das woechent1iche abwerfen von stroh durch eine bodenluke.

die 70 ferkel ’ ’ bewohnen ’ * das erste abteil des neuen

Stalles , zwei weitere abteile sind vor der fertigstel . Lung . damit

wird fuer 210 mastschweine platz sein , werden sie nach vier

monaten abgeholt , so wird der stall gruendlich gereinigt und

desinfiziert , dann ist fuer die naechste partie platz , das

bedeutet , dass der bestand etwa zweieinhalb mal jaehrlich umge¬
setzt wird , also etwa 500 gemaestete Schweine jaehrlich den

stall verlassen.
das gut voesendorf , das kuerzlich von stadtrat franz

n e k u l a besucht wurde , liegt um das gleichnamige schloss,
der einstige herrschaftssitz wurde im 17 . Jahrhundert erbaut und
war einige zeit auch eigentum der habsburger . heute befinden sich
darin neoen der gutskanzlei Wohnungen fuer zwoelf familien von

angestellten und arbeitern des landwirtschaftsbetriebes der
stadt Wien , die oewirtschaftete flaeche betraegt etwa 400 hektar.

zur Viehzucht des gutes gehoeren neben den mastschweinen
auch noch rund 70 Zuchtsauen und vier eber - ignaz , anton,
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fritz und schliesslich r ex , der einen hundenamen erhielt , weil
er sich als bissig erwies , der wurf einer Zuchtsau betraegt
acht bis sechszehn ferkel , der durchschritt liegt zwischen zehn
und elf , wobei man damit rechnet , dass etwa neun ferkel durch¬
gebracht werden , es gibt erfreuliche ausnahmen : kuerzlich
warf in voesendorf eine sau fuenfzehn ferkel , die alle durch¬
gebracht wurden . im anschluss an die schweinestaelle liegt noch
der bereich fuer die mastochsen , wo derzeit dreizehn tiere
untergebracht sind.
09 .34

gleisverlegung in der graf starhemberg - gasse

3 - Wien , 12 . 8 . ( rk ) die graf starhemberg - gasse im 4 . bezirk
wird bekanntlich waehrend des u - bahn - baus in der favoritenstrasse
als Umleitungsstrecke fuer die strassenbahnlinien 66 und 167 dienen,
zu diesem zweck muessen in der graf starhemberg - gasse von der

wiedner hauptstrasse bis zum wiedner guertel gleise verlegt werden,

diese arbeiten beginnen am donnerstag , dem 27 . august,und werden

voraussichtlich bis ende maerz kommenden jahres dauern , fuer die
zeit dieser arbeiten muss die graf starhemberg - gasse fuer den
verkehr gesperrt werden , jedoch wird die zufahrt fuer den an-
rainerver kehr sowie der fussgaemgerverkehr gewaehrleistet sein,
im falle kurzfristiger stoerung der zufahrt wird vorher das ein-
v-ernehmen mit den anrainern hergestellt wer den.
0936
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65 . geuurtstag von raimund weissensteiner

4 Wien , 12 . 8 . ( rk ) am 14 . august vollendet der komponist
prof . raimund weissensteiner das 65 . Lebensjahr

er wurde in hohenelch , niederoesterreich , geboren und
offenbarte schon als saengerknabe des Stiftes zwettl seine
musikalitaet . nach dem abschluss des Studiums der theologie
empfing ' er 1929 in Wien die priesterweihe und uebte in der
folge den Seelsorger beruf aus . seit 1945 tritt er im wiener
musikieben immer staerker in erscheinung . als Professor
fuer harmonie - und formenlehre an der kirchenmusikalischen

abteilung der Staatsakademie hat er gelegenheit , sein umfassende
koennen in den dienst der Lehrer - und priesterausbildüng zu
stellen , auch im Vorstand der ? ’ oesterreichischen gesellschaft
fuer zeitgenoessische musik ’ ’ hat er sich sehr verdienst¬
voll oetaetigt . als komponist schafft er seit langem werk um
werk und stellt diese alljaehrlich einmal in einem '

kompositions-
konzert im musikvereinssaal als sein eigener dirigent an
der spitze des Orchesters der wiener Symphoniker der
oeffentlichkeit vor . sein oeuvre besteht vor allem aus monu¬
mentalen Symphonien sowie aus Oratorien , aus einem liederzyk1us,
aus konzerten , orchestervariationen , kLavieretuden und
choralvariationen fuer orgel . die gewaltigste seiner ton-

schoepfungen ist die 1947 in Wien uraufgefuehrte 6 . Symphonie,
die weissensteiner der stadt Wien gewidmet hat . . die hand¬
schriftliche originalpartitur befindet sich als spende des
komponisten in der musiksammLung der stadtbibliothek.
0938
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urot und gas

6 Wien , 12 . 3 . ( rk ) wie sehr es den wiener gaswerken
gelungen ist , im taufe der zeit ihre künden mit immer
preiswerterem gas zu beliefern , zeigt ein vergleich mit dem
brotpreis . vor dem ersten Weltkrieg kostete ein kubikmeter
Stadtgas 17 heiter , ein kitogramm Prot 32 heller , ein kilogramm
brot und 1,8 kubikmeter gas hatten also den gleichen preis,
im jahre 1930 kostete ein kitogramm brot soviel wie 2,9 kubik¬
meter , 1950 soviel wie 3,5 kubikmeter , 1957 soviel wie , 3
kubikmeter und jetzt so viel wie 6 kubikmeter Stadtgas,
anders gesagt : der brotpreis ist mehr als dreimal so stark
gestiegen wie der gaspreis.

die Umstellung auf erdgas wird es ermoeglichen , diese
guenstige entwicktung des gaspreises im verhaeltnis zu anderen
preisen fortzusetzen . der waermepreis fuer das wiener gas ist
seit 1951 unveraendert . jetzt ist allerdings der punkt erreicht,
wo er infolge der gestiegenen und weiter steigenden personat-
und materiatKosten unhaltbar wuerde , weil innerhalb der naechsten
zwoelf jahre ein defizit von mehr als vier rnilliarden Schilling
an lauf en wuerde , wenn nicht die Umstellung auf erdgas kaeme.
diese Umstellung bringt also dem künden den wesentlichen
vorteil , dass eine erhoehung des gaspreises nach menschlichem
ermessen auf lange sicht vermieden werden konn.
1023
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stadtrat dr . glueck:

keine Verschleppung der Cholera nach Wien zu erwarten

7 Wien , 12 . 8 . ( rk ) wie stadtrat dr . glueck mitt-

woch der 5 ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ erklaerte , ist seiner meinung

nach eine Verschleppung der cholera - epidemie nach wien nicht

zu befuerchten . dies schon deshalb , weil die gesundheitsbehoerden

in der Sowjetunion nach den bisherigen erfahrungen bei auftreten

dieser epidemie besonders strenge sicherheitstnassnahmen ein-

halten . da ueberdies die ersten krankheitserscheinungen haeufig

schon stunden nach der infektion zu beobachten sind , ist ein

erfassen und isolieren der patiencen besonders leicht , hauptsymptom

der Cholera sind ein mit hausmitte ln nicht einzudaemmender

durchfalt und mehr oder minder hohes fieber.

der erreger der Cholera ist ein bakterieller , das soge¬

nannte vibrione , das unter dem rnikroskop als kleines staebchen

sichtbar wird , wird die cholera - infektion fruehzeitig erkannt,

ist die oehandtung beim heutigen stand der Wissenschaft nicht

sehr problematisch : durch die sofortige Verabreichung gewisser

antibiotika und das versorgen des patienten mit Infusionen wird

das krankheitsbitd rasch guenstig beeinflusst , trotz allem werden

die patienten wegen einer moegtichen uebertragungsgefahr sowie

zusaetz l icher therapeut ischer ms-ssnahmen in stationaere spitals-

behandtung gebracht.
dennoch , betonte stadtrat dr , glueck , wurden in Wien

alte Vorkehrungen getroffen , um moegliche erkrankte rasch und

ohne Schwierigkeiten einer entsprechenden behandlung zuzufuehren.

irn franz josef s - spital steht eine iso l ierst at ion bereit , im

wilhe1minenspital und im krankenhaus Lainz koennen noetigenfalls

isolier - notstationen in betrieb genommen werden , in denen bis

zu 200 patienten auf genommen werden koennen . im rahmen des

pockena1armplanes steht eine tag und nacht von den aerzten erreich-

bare verbindungsperson zur verfuegung , die bei verstaendigung

ueber einen aufBetretenen choleraiall die isolierstationen , bas

gesundheitsamt und den gesundheitsstad l rat benachrichtigen , als

besondere vorsichtsmassnahme melden die amtsaerzte von Schwechat,
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die alle ankommenden aus den gefaehrdeten gebieten noch im

flugzeug auf ihren gesundheitszustand ueberpruefen , namen und

adressen der wiener reisenden an die bez ir ksgesundheitsaemter <,
die die touristen in den nach der ankunft folgenden fuenf tagen

routinemaessig ueberwachen . seibstverstaendlich veranlassen die

Schwechater amtsaerzte die ueberfuehrung der als krank oder

krankheitsgefaehrdet erkannten Personen in spitaeler.
1331



12 . uuyust 1970 ’ ’ rathaus - Korrespondenz ’ ’ blatt 2375

donau : weiter unter 7 - meter - marke

5 Wien , 12 . 8 . ( rk ) in den naechsten tagen wird die zahl

700 auf dem zentimeterpegel an der reichsbruecke wahrscheinlich

kaum vom wasser umspuett wer den : mittwoch um 7 uhr zeigte

der wasserstand 6,83 meter . fuer den lauf des tages wird ein

ansteigen bis 6,95 meter erwartet , in der nacht soll die tendenz

bereits fallend sein,und bis donnerstag frueh eine entspannung

bis herunter zu 6,85 meter bringen.

auch sonst sind die nachrichten guenstig : die grosswetter¬

tage ist ruhig , es gibt keine mal dun gen von starken regenfae l len.

’ ’ die in golstaedter spitze ’ ’ ( bekanntlich stieg dort die

donau innerhalb weniger stunden um zwei meter ) wird - wenn ueber-

haupt - sehr abgeschwaecht Wien erreichen.

auch linz wird mittwoch noch ein ansteigen des wasserstandes

zu verkraften haben : man rechnet damit , dass sich der derzeitige

wasserstand von 6,60 meter auf 6,31 meter erhoeht . dann soll aber

auch in der voeest - stadt der ström wieder fallen.

1019

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

8 Wien , 12 . 8 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit : heute

waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obstsorten

besonders preisguenstig:

gemuese : feldgurken 2 Schilling , paradeiser 6 bis 7 Schilling

je kilogramm , haeuptelsalat 2 ois 2 . 50 Schilling , paprika 50 bis

60 groschen je stueck.
oost : birnen ( quälitaetsklasse 1 ) 6 Schilling , marillen

4 bis 6 Schilling , Pfirsiche 8 Schilling , Wassermelonen 4 bis

5 Schilling je kilogramm.
1401
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geehrte redaktion ( rufz . )

9 Wien , 12 . 8 . ( rk ) das gesundheitsamt der stadt Wien ersucht

dringend um veroeffentLichung folgender mitteilungs

Vorsicht bei brunnenwasser ( rufz . )
die bewohner der bezirke 2 , 20 , 21 und 22 werden aufgefordert,

wasser aus hausbrunnen fuer haushaltszwecke ( zum trinken , zaehne-
putzen , geschirrwaschenusw . ) wegen der hochwassersituation nur
in abgekochtem zustand zu verwenden , um die gefahr von erkrankungen
auszuschliessen.
1614
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